
18 E Y E B I Z Z  // 5 . 2 0 1 1

D E S I G N

K O N S T R U K T I V  K O M P R O M I S S L O S

TOSHIAKI YAMAGISHI, der Inha-

ber und Designer der japanischen

Firma G. A. Yellows, zählt heute zur Garde 

der New Wave-Köpfe, die regelmäßig in 

den Avantgarde-Bereichen internationaler

Au gen optik-Fachmessen zu finden sind.

Geboren wurde der Brillenmacher in der

Präfektur Fukui, dem Zentrum der japani-

schen Fassungsmanufakturen; aufgewachsen

ist er dort im Mikrokosmos des familieneige-

nen Brillengroßhandels. Nach fachlicher Un -

termauerung der quasi beiläufig erworbenen

intimen Einblicke in die Branche durch eine

entsprechende Ausbildung wurde ihm vor

etwa zehn Jahren die Leitung des vom Groß-

vater gegründeten Betriebes übertragen.

Der Enkel hat das Familienerbe aber nicht

nur bewahrt, sondern weiterentwickelt. Zum

einen durch die Einrichtung einer eigenen

Fertigung; zum anderen durch eine Auswei-

tung der Geschäftsaktivitäten weit über Asien
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men soll, die auch die Zen-Gärten seiner

Heimat prägt.

Es ist zwar kein Naturgesetz, dass das
Ergebnis allein deshalb perfekt wäre,
weil alle Einzelschritte es sind – aber

umgekehrt gilt durchaus, dass jede Kette

nur so stark sein kann wie ihr schwächstes

Glied. Deshalb muss das Augenmerk auch

scheinbar unwichtigen Details gelten. Wer

einen dafür hat, stellt schnell fest, dass Tos-

hiaki Yamagishi die Rundkopfniete zu seiner

persönlichen Stilikone erhoben hat. Beson-

deres Augenmerk gilt aber auch dem Schar-

nier, das die besten zeitgemäßen Eigen-

schaften in sich vereinen und das Meister-

stück jeder Fassung sein soll. Und natürlich

den Oberflächen seiner Brillen, deren

Makellosigkeit und Tiefe von einer Perfekti-

on zeugen, die keine Maschine, sondern nur

erfahrene Handwerker schaffen können, die

hinaus. Noch sind es relativ wenige und aus-

gesuchte Augenoptiker in aller Welt, die die

Produkte der kleinen Manufaktur verkaufen.

Aber die Qualität soll nicht unter dem Druck

hoher Stückzahlen leiden – weshalb der krea-

tive Unternehmer es vorzieht, lieber langsam

und gesund zu wachsen als sich der Gefahr

auszusetzen, an Ansprüchen zu scheitern, die

außerhalb seiner Kontrolle liegen.

In seiner Yellows Plus-Kollektion ver-

sucht Yamagishi immer wieder die Rückbe-

sinnung auf die Tugenden und Traditionen

der heimischen Handwerkskunst, öffnet

diese aber zugleich der Moderne, lässt Wei-

terentwicklungen und Innovationen ein-

fließen und verschmilzt Inspirationen aus

unterschiedlichsten Quellen zu einem

schlüssigen Gesamtkonzept. Dessen we -

sent lichstes Merkmal ist die Dualität von

Purismus und Schönheit, die in derselben

erlesenen Anmutung zum Ausdruck kom-

Das Bestreben, einem perfekten Ergebnis möglichst

nahe zu kommen, verbindet Brillenmacher in aller Welt. Wer genau hin schaut, stellt

dabei fest, dass ihre Handwerks traditionen sich kaum unterscheiden, auch wenn

tausende von Kilometern zwischen ihnen liegen und sie sich noch nie gesehen haben
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nicht unter dem Diktat der Uhr arbeiten

müssen.

Dieser anachronistisch wirkende, esote-

risch-kontemplative Ansatz wirkt im Zeitalter

der Billigbrille schon beinahe wie ein trotzi-

ges Credo der japanischen Handwerkerzunft

gegen die Gesetze einer vernetzten, hyper-

modernen und hochindustrialisierten Gesell-

schaft. Und er beansprucht im Land der auf-

gehenden Sonne eine ausgewählte Nische

und einen unverrückbaren Freiraum bei der

Gestaltung der dinglichen Welt.

Nur auf diesem Nährboden kann diese Art

von konstruktiver Kompromisslosigkeit und

produktiver Stringenz gedeihen. Die Kombi-

nation einer über Generationen gereiften

Erfahrung mit der Finesse bei der Beherr-

schung der Werkzeuge begleitet jedes Pro-

dukt vom ersten Arbeitsschritt bis zum letz-

ten Schliff bei der Vollendung und Materiali-

sierung einer Idee.

Ohne elitäre Attitüde soll die Yellows Plus-

Kollektion vor allem eine Klientel anspre-

chen, die die Brille nicht nur als integralen

Bestandteil eines "fashion statement" ver-

steht, sondern nach dem nicht bezifferbaren

emotionalen und intellektuellen Mehrwert

sucht: Stilvoll und klassisch, aber immer mit

einer sinnlichen Freude am Tragen. //

www.yellowsplus.com, www.bach-

mann-edition.ch
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